
Liebe Freundinnen und Freunde in der Heimat,
schon wieder sind drei Monate vorbei und da kann
ich wieder diesen kleinen Rundbrief schreiben,
noch vor dem kommenden OSTERFEST.

Meine Arbeit am Pazifischen Ozean

* Gemeinsam mit dem Padre Othmar, unserem
Gründer hier in Olón haben wir das Weihnachtsfest
gefeiert, mit grosser Beteiligung von Familien aus
der Gegend und auch von weit her.

* Das Santuario, die Kirche ist gerade zu Beginn
des Jubiläumsjahres der Barmherzigkeit, das
Papst Francisco mit 8. Dezember ausgerufen hat,
mit der notwendigen Renovierung fertig geworden.

Mit herzlichem Segensgruß, dankbar
verbunden über Kontinente hinweg
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VIELEN DANK AN ALLE
Pfarren, Gruppen, Familien und Arbeitskreise

Bei vielen Besuchen und Gesprächen hab ich er-
fahren wie Ihr uns helft: Arbeitskreise für die Dritte
Welt, Familien, Freunde, ...  Aufrichtigen Dank an
jeden einzelnen.

Euer Spendenbeitrag auf das Konto "MISSIONS-
PROJEKT ECUADOR -NAGORZIANSKY" kommt
immer wirksam zu tragen: innerhalb einer Woche
kann eine Banküberweisung hier auf meinem Kon-
to sein und ist verfügbar.

Zur Beachtung: die Nummer von
BIC ist ab jetzt neu!

PS: am einfachsten ist ein Dauerauftrag von
Konto zu Konto.

Wie Sie sich bei unserem
Werk beteiligen können:

Sie können als Förderer/in unserer Mission
monatlich auf das Konto

MISSIONSPROJEKT ECUADOR

NAGORZIANSKY

Volksbank  Wien

IBAN: AT68 4300 0301 8082 0000

BIC: VBOEATWW

einzahlen. Bitte anmerken:

• Studenten im Priesterseminar

• Bau unseres Schulzentrums

Besonders helfen Sie uns, wenn
Sie weitere Freund/e/innen oder Förderer/innen

unseres Missionsprojektes werben:

Name und Adresse bitte weitermelden an:

Kath. Pfarre
Auferstehung Christi
Saikogasse 8
1220 Wien

Sie erhalten dann etwa vierteljährlich diesen
Rundbrief aus Ecuador.

P. Helmut NAGORZIANSKY
Casa Arzobispal
Apt. 09 - 01 - 4484
Guayaquil   -   ECUADOR

Tel: 00593 - 999 - 25 92 25
E-Mail: hnagorz@gmail.com

Das Fest der Auferstehung unseres Herrn
und Erlösers Jesus Christus

ist das grösste im ganzen Jahr.
Dazu wünsche ich Dir/Ihnen,

liebe Leserin, lieber Leser
dieses kleinen Rundbriefes aus Ecuador:

viel Licht, Energie und viel Barmherzigkeit
.

unsere Krypta

* Gleich nach dem Weihnachtsfest hatte ich auch
eine Firmung bei uns für Jugendliche Erwachsene,
war besonders bewegend, 31 waren es, die sich
sehr gut darauf vorbereitet haben.



Gedanken und Anliegen von
Papst Franziskus:

* Das neue Jubiläumsjahr ist ja schon
im Gange: vom 8. Dezember 2015

bis 20. November 2016:

* Das Thema ist die Barmherzigkeit !!!

* Wir benötigen oft die barmherzige
Zuwendung unseres Erlösers - aber Er

erwartet auch von uns viel Barmherzigkeit
mit unseren Mitmenschen !!!

Der Tragebalken, der das Leben der Kirche stützt,
ist die Barmherzigkeit. Ihr gesamtes pastorales
Handeln sollte umgeben sein von der Zärtlichkeit,
mit der sie sich an die Gläubigen wendet; ihre Ver-
kündigung und ihr Zeugnis gegenüber der Welt
können nicht ohne Barmherzigkeit geschehen.

Auf der gleiche Wellenlänge muss die barmherzige
Liebe der Christen liegen. Wie der Vater liebt, so
lieben auch seine Kinder. So wie Er barmherzig
ist, sind auch wir berufen untereinander barmherzig
zu sein.

Unsere Schule
Der grossse Zaun ist fertig!

So ca. zwei mal im Monat fahre ich nach Daule
und koordiniere das Nötige mit den Schwestern
und auch mit dem Baumeister.

Nun ist noch der Zugang mit einem Dach zu dek-
ken, die Sonneneinstrahlung ist immer sehr stark,
und dann auch der Regen in den Wintermonaten.

Im März bereiten wir uns auf die Matura vor.

Eine meiner ganz intensiven Mitarbeiterinnen, San-
dra, hat mich schon lange gebeten, ihr zu helfen, ein
eigenes Haus zu schaffen. So hab ich mit der Erfah-
rung der „Promoción Humana“ ein Projekt ausgear-
beitet. Sie hat den Grund in Daule erwerben können
und wird monatlich auf das Konto ihren Beitrag
überweisen.

Mit Hilfe unseres erfahrenen Baumeisters Efren kann
ich den Ausbau begleiten. Es wird wohl noch eine
Weile dauern bis es fertig wird.

Sozialprojekt - Wohnhaus

Liebe Freunde und Förderer, ihr werdet euch viel-
leicht wundern, dass der Rundbrief seit einiger
Zeit in Farbe produziert wird und wir daher zu viel
Geld dafür aufwenden. Es ist NICHT so! Es wurde
uns eine Firma in NÖ genannt, die den Brief - ob-
wohl in Farbe und auf Kunstdruckpapier - VIEL
günstiger herstellt als in schwarz weiß im Copyshop.
Euer Rundbrief Team

In eigener Sache

So ist nun endlich, nach einigen Jahren der gesamte
Schulzaun fertig geworden, es sind insgesamt 700
Meter, Dank Eurer Hilfe.

Casa Sandra

mit zukünftigen Maturanten

mit Baumeister Efrem

P. Helmut in seiner Freizeit

Unser Hund, er heisst Shrek ist immer guter Din-
ge. Aber stellt Euch vor, seit ein paar Monaten ist
mir auch eine Katze zugelaufen. Der Hund mag sie
nicht, aber sie ist sehr anhänglich und bringt auch
ab zu eine Maus oder eine kleine Ratte!


